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Daten & Fakten
Um es kurz zu machen...

Kurzfilme sind ein eigenes Genre. 
Vielfältig. Offen. Auf das Wesent-
liche konzentriert. Mutig. Kurz 
und gut. Genau wie filmkorte. 

Kurzfilme setzen Themen, regen an - zum 
Nachdenken, zum Austausch, zum Diskurs. 
Deshalb lieben wir Kurzfilme. Wir sehen es 
als wichtige kulturelle Aufgabe an, auf den 
Wert von Kurzfilmen aufmerksam zu  
machen. Deshalb stehen sie im Mittel-
punkt unserer Arbeit. Unseren Verein gibt 
es seit dem Jahr 2001, und seit 2020  
heißen wir filmkorte e. V. Unsere vielfäl- 
tigen Veranstaltungen sind aus der Flens-
burger Kulturlandschaft nicht mehr weg-
zudenken und gewinnen auch überregional 
immer mehr an Bedeutung. 

DATEN
 FAKTEN

ZAHLEN
Ca. 90.000,- €
Jährlicher Haushalt des Vereins

Ca. 5.000 pro Jahr 
Besucher*innen während der  
verschiedenen Vereinsveranstaltungen

Von 5 bis 100 Jahren
Altersspanne der Besucher*innen



DATEN
 FAKTEN

PLÄNE
Rolle Vorwärts 
Rolle Vorwärts in Kooperation mit dem 
Schleswig-Holsteinischen Landestheater 
zur Ausdehnung des Programmes auf  
weitere Orte in Schleswig-Holstein

Kurzfilm Streifzug
Fortführung und Etablierung des  
Kurzfilm Streifzuges

Barcamp Film
Weiterentwicklung des Formates in  
Kooperation mit landesweiten Partnern 

Kurzfilmtage
Zahlreiche Kurzfilme und volle Kinosäle  
zu den Flensburger Kurzfilmtagen

Dänische Filmkultur
Stärkere Einbindung der dänischen  
Filmkultur im Norden Deutschlands

Kulturfeste
Teilnahme an diversen Kulturfesten u.ä.  
im Flensburger Stadtgebiet 

Vereinsmitglieder
Aktive Mitgliederakquise
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Kurzfilmprogramm für Schulklassen 
und Hochschul-Praxisprojekt in ei-
nem: Seit 2008 haben wir ein mo-
deriertes Kurzfilmprogramm für 

Kinder und Jugendliche im Angebot. Die 
Filme werden in eigenen Schulvorstellun-
gen und im offenen Nachmittagsprogramm 
der Kurzfilmtage präsentiert. Studierende 
der Europa-Universität Flensburg begleiten 
das Programm medienpädagogisch. Die 
Studierenden der Bildungswissenschaft 
sichten eine Auswahl von ca. 200 inter-
nationalen Kurzfilmen. Sie diskutieren und 
bewerten die Filme. Anschließend werden 
diese für drei unterschiedliche Alters-
gruppen zusammengestellt. Dabei machen 
sich die Studierenden auch Gedanken über 
Entwicklungsaufgaben der Zielgruppe. 
Anhand der Filme soll den Schülerinnen 
und Schülern gezeigt werden, was das 
Medium Film kann: wie viele Möglich-
keiten es gibt, die Welt zu sehen – und zu 
zeigen. Die Vorführungen für Schulklassen 
sind dank der energievollen Unterstützung 
der Flensburger Stadtwerke kostenfrei. In 
einem anschließenden Seminar entwickeln 
die Studierenden medienpädagogisches 
Unterrichtsmaterial zu den einzelnen 
Kurzfilmen.  

Rolle Vorwärts
Kurzfilmprogramm für Schulklassen



Die Studierenden konzipieren eine Unter-
richtseinheit mit einem konkreten Stun-
denverlauf und setzen diese nach den Vor-
führungen in den Schulen um. Im letzten 
Jahr fand die Rolle Vorwärts am 20. Juni 
2023 das erste Mal in Rendsburg und 
vom 27. bis 29. Juni in Flensburg statt –  
in insgesamt acht Vorstellungen mit rund 
2.500 Besucherinnen und Besuchern 
im Alter zwischen 6 und 18 Jahren. Alle 
Vorstellungen fanden in Zusammenarbeit 
mit dem Schleswig-Holsteinischen 
Landestheater statt, um möglichst vielen 
Kindern und Jugendlichen den Besuch zu 
ermöglichen und gleichzeitig eine span-
nende Brücke zu dem Medium Theater 
herzustellen. Schon vor Ort gab es viele 
begeisterte Rückmeldungen über das Pro-
gramm, sowohl von Seiten der Schüler*in-
nen als auch von Seiten der Lehrer*innen. 
Aber auch per Mail erreichte uns positives 
Feedback:
 



Da die Rolle Vorwärts so kurz vor den 
Schulferien und während der Prüfungs-
phase der Studierenden stattfand, war es 
diesen im letzten Jahr nicht möglich, selbst 
in die Klassen zu gehen. Das erarbeitete 
Unterrichtsmaterial wurde den Lehrkräften 
daher zur eigenen Verwendung zur Ver-
fügung gestellt.   
 
Weitere Informationen unter.
www.filmkorte.de/was-wir-machen/
festivals/rolle-vorwaerts

„Liebes Team, wir waren heute ganz begeistert von den Kurzfilmen für die Al-
tersgruppe 5. - 7. Klasse, die ihr zusammengestellt habt, und die Schüler*innen 
hatten großen Redebedarf anschließend.“ 

Goethe-Schule Flensburg

Zum Film The Blanket, der Kriegserfahrungen thematisiert: „Ich finde es gut, 
dass Sie dieses Thema überhaupt im Blick haben und dafür sensibilisiert sind. 
Das hat mich sehr gefreut.“ 

Altes Gymnasium
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28. - 30. MAI 2024 

Stadttheater Flensburg

04. JUNI 2024
Stadttheater Rendsburg

 
INFO

In diesem Jahr wird die Rolle Vor-
wärts vom 28. bis 30. Mai in Flens-
burg bzw. am 4. Juni in Rendsburg 
mit Option auf den 5. Juni stattfin-
den, so dass die Studierenden dann 
wieder selbst ihr Material erproben 
können. Die erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit dem  
Schleswig-Holsteinischen Landes-
theater wird dabei fortgesetzt. 

Es ist angedacht, das Konzept der 
Rolle Vorwärts auch in weitere 
Städte zu tragen. 

Rolle Vorwärts



Rekordverdächtige 27 Einrichtun-
gen waren am 9. und 10. Juni 
2023 beim inzwischen dritten 
Kurzfilm Streifzug am Start! Ins-

gesamt 43 Kurzfilme wurden dabei über 
die Innenstadt verteilt – von der Neustadt 
über Norderstraße, Große Straße, Holm, 
Rote Straße bis hin zum Hafendamm 
und auf dem Museumsberg gab es Filme 
zu sehen. Große und kleine Leinwände 
standen in der St. Nikolai- und in der St. 
Johanniskirche, in der Niederdeutschen 
Bühne und der Kleinen Bühne des Landes-
theaters, bei der Stadtbibliothek und auf 
dem Museumsberg, in mehreren Galerien, 
in freien Kulturinstitutionen wie Norder147 
oder dem Aktivitetshuset sowie in ver-
schiedenen Geschäften der Innenstadt. 
An jedem der 27 beteiligten Orte lief der 
jeweilige Film in Dauerschleife, so dass Be-
sucher*innen  von Ort zu Ort streifen und 
selbst wählen konnten, welche Filme sie in 
welcher Reihenfolge ansehen wollten. Der 
KRAN (Kultur Raum am Nordertor) zeigte 
insgesamt sogar vier Filme, davon immer 
zwei parallel. Am Freitag und Samstag  
lief das Programm von 17 bis 22 Uhr. Ein 
von Studierenden der Hochschule Flens-
burg vorbereitetes Programmheft mit 

Kurzfilm Streifzug
Ein cineastischer Spaziergang durch Flensburg



STREIFZUG
integrierter Übersichtskarte und Zeitplan 
gab hierbei einen Überblick über Orte,  
Zeiten, Wege und Filme. Zusätzlich fand 
am Samstag von 14 bis 17 Uhr dank der  
Unterstützung des Flensburger Förder-
fonds Deine Innenstadt – Deine Ideen 
erstmalig auch ein Extra Streifzug mit 
Kinderfilmen statt. Bei diesem wurden 
kleinere Kinder mit ihren Eltern und 
größere auf eigene Faust mit Hilfe einer 
Schatzkarte durch die Innenstadt geleitet 
und zu einer Entdeckungstour durch die 
Welt der Kurzfilme und Kultureinrich-
tungen eingeladen. Ergänzt wurde der 
Streifzug 2023 durch weitere Kulturan-
gebote: In der KulturLücke e.V. gastierte 
das Puppentheater Krimmelmokel, im 
KRAN zeigte Karin Schmitt ein Schatten-
spiel, und an der Hafenspitze fand eine 
Lesung des Pilkentafel-Ensembles vor der 
Steganlage Schwimmende Gärten statt. 
Am Samstagabend fand außerdem eine 
mit ca. 250 Zuschauer*innen äußerst gut 
besuchte Open Air-Vorführung von acht 
Kurzfilmen im Nikolaikirchhof statt - mit 
Suppe, Wein und Popcorn. Trotz mehrerer 
parallel stattfindender Kulturangebote 
nahmen sehr viele Einheimische und Gäste 
der Stadt die Möglichkeit begeistert wahr, 
durch die Innenstadt zu streifen und dabei 
Kurzfilme und Orte der Flensburger Kultur 
gleichermaßen kennenzulernen und zu 
genießen. Es gab viele spontane positive 
Rückmeldungen, aber auch noch Emails im 
Nachgang der Veranstaltung. 





„Es war einfach toll, so viel schöne, spannende, inspirieren-
de, lustige und zum Nachdenken anregende Kurzfilme in 
so unterschiedlichen Locations zu sehen! Einige „Spielorte“ 
kannte ich noch gar nicht und hätte ich vielleicht ohne euren 
Kurzfilm Streifzug auch nicht kennengelernt.“ 

Diana 

„Wir hatten ganz grob geschätzt mindestens 200 Leute da 
und es war durchweg eine total nette Stimmung.“ 

Carl-von-Ossietzky-Buchhandlung

„Ein schöner erster Tag mit einem recht gemischten Publi-
kum. Die Performance von Karin Schmitt ist auch richtig gut 
angekommen. (…) Insgesamt an beiden Tagen 244  
Besuchende.“ 

Kultur Raum am Nordertor

„Das ist jedes Jahr wieder eine super Aktion, vielen Dank 
für eure Mühe! (…) Im Allgemeinen wirkten alle Gäste sehr 
zufrieden und kamen auch gut verteilt zu uns, weswegen wir 
nie wirklich Leerlauf hatten.“

Phänomenta

„Die Veranstaltung war ein voller Erfolg, wir waren gut be-
sucht und die Rückmeldungen der Gäste waren durchweg 
positiv, sowohl zu unserem Film (...) als auch zum Streifzug 
allgemein. Wir hatten in den vier Stunden insgesamt 123 
Gäste und haben den Film 14 Mal gezeigt. Beim nächsten 
Streifzug sind wir gern wieder mit an Bord.“

Stadtbibliothek

FEED
BACK



Auch andere Spielorte vermeldeten sehr 
hohe Besucher*innenzahlen: Im Aktivitets-
huset sahen insgesamt 228 Besucher*in-
nen den gezeigten Film, und in der Nor-
der147 waren sogar 552 Zuschauer*innen, 
davon 102 zum Kinderfilm am Samstag – 
Rekord! Die Gesamtzahl der Besucher*in-
nen an beiden Tagen ist zwar schwer zu 
ermitteln, doch waren diese im Stadtbild 
deutlich wahrnehmbar durch unsere Pro-
grammhefte oder Schatzkarten. Obwohl 
der Streifzug für Kinder im letzten Jahr das 
erste Mal stattfand, wurde auch dieser gut 
angenommen, ebenso das Gewinnspiel, 
bei dem der Lieblingsfilm genannt werden 
sollte und Kinokarten für das 51 Stufen 
Kino gewonnen werden konnten. 

Weitere Informationen unter.
www.filmkorte.de/was-wir-machen/
festivals/kurzfilm-streifzug
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14. - 15. JUNI 2024 
Innenstadt Flensburg

 
INFO

Insgesamt hat sich der Kurzfilm 
Streifzug zu einem sehr beliebten 
Format in der Flensburger Kultur-
landschaft entwickelt, welches sehr 
gut angenommen wird.  
Die grundsätzliche Idee wird dabei 
als so innovativ wahrgenommen, 
dass bereits Anfragen aus ande-
ren Orten an uns herangetragen 
wurden.

Kurzfilm Streifzug
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Schon seit einigen Jahren bildet die 

Veranstaltung Kurzfilme im Hof 
den inoffiziellen Abschluss der 
Flensburger Hofkultur. Auch im 

letzten Jahr fand die Veranstaltung  
wieder im Hof des Aktivitetshuset in der 
Norderstaße statt. Unter dem Motto „Der 
Himmel über den Tatsachen“ wurden 
dabei am 11. August 2023 bei perfektem 
Sommerwetter insgesamt zehn internatio-
nale Kurzfilme gezeigt. Moderiert wurde 
die Veranstaltung von Philip Drenckhahn.  
 
Bereits weit vor dem Veranstaltungstag 
waren alle Tickets ausverkauft, so dass 
angedacht ist, einen weiteren Veranstal-
tungstag anzubieten. 

Weitere Informationen unter: 
www.filmkorte.de/aktuelles/kurzfilme-
im-hof-2023

Kurzfilme im Hof
Teil der Flensburger Hofkultur

09. AUGUST 2024 
Aktivitetshuset Flensburg 

 

INFO 





Am Samstag, den 16. September 
2023, fand auf dem Campus in 
Flensburg das zweite Schles-
wig-Holsteinische Barcamp 

zum Thema Film statt. Ziel des Barcamps 
war es - wie bereits beim ersten Mal zwei 
Jahre zuvor -, Filmmenschen im Norden 
zusammenzubringen und dabei einen 
branchenübergreifenden Austausch zu 
schaffen. Über 120 Interessierte folgten 
der Einladung und nahmen an dem Bar-
camp teil. Professionelle Filmschaffende 
waren ebenso unter den Teilnehmenden 
wie Festivalbetreiber*innen sowie Schau-
spieler*innen und Filmliebhaber*innen, 
Studierende und Auszubildende. Auch 
Vertreter*innen der Hochschulen, der 
Filmförderung und verschiedenster Ver-
eine waren anwesend. Die Teilnehmenden 
kamen vorrangig aus Flensburg und Kiel, 
aber auch aus Itzehoe, Husum und sogar 
aus Berlin. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück und einem ersten Kennenlernen 
der Teilnehmenden wurde im Rahmen der 
Sessionplanung das Tagesprogramm nach 
den Interessen aller Beteiligten festgelegt. 
Diese Planungsphase wurde von dem 
Moderator Jan Michael Stümpert begleitet. 
Es wurden insgesamt 21 Sessions zu den 

Klappe die Zweite! 
Barcamp Film



BARCAM
P

unterschiedlichsten Themen angeboten, 
neben Themen wie Drehbuchentwicklung, 
Filmverleih und -förderung wurden auch 
Sessions mit den Schwerpunkten Medien-
recht, KI oder Animation angeboten. Im 
Rahmen einer der Sessions bildete sich 
eine neue Vernetzungsgruppe für Film-
schaffende in Schleswig-Holstein. Auch in 
den Pausen bei Suppe oder Kuchen wurden 
Kontakte geknüpft oder vertieft und Er-
fahrungen ausgetauscht. Für Abwechslung 
sorgte eine Fotobox, die gerne von den 
Teilnehmenden angenommen wurde. In 
einer abschließenden Runde wurde ein  
erstes Resümee gezogen, die Teilnehmen-
den zeigten sich durchweg begeistert – 
nicht zuletzt aufgrund der auf Augenhöhe 
stattfindenden Kommunikation. Auch 
im Nachgang äußerten sehr viele bei einer 
eigens für die Veranstaltung erstellten 
(anonymen) Umfrage sehr positiv. 

Rückmeldungen im O-Ton
Vielen Dank für die tolle Organisation des Barcamps. 
Es war wie auch beim letzten Mal sehr gelungen und 
ich finde, die filmkorte kann stolz auf sich sein. 

Tolle Atmosphäre, um sich auszutauschen und perfekt 
organisiert. Sehr sehr spannendes Event! Danke dafür!

War eine super Veranstaltung! Toll, dass Ihr das auf 
die Beine stellt und die Organisation und Vernetzung 
übernehmt. Danke!



Im Anschluss an das Barcamp fand das 
Sommerfest der MOIN Filmförderung 
Hamburg Schleswig-Holstein auf dem 
Campus statt, so dass die Vernetzung 
in einem anderen Rahmen fortgeführt 
werden konnte. Dieses Sommerfest wurde 
gezielt von der MOIN auf diesen Tag gelegt 
und verdeutlichte, welchen Stellenwert 
Flensburg inzwischen im Filmbereich ein-
nimmt. Unterstützt wurde das Barcamp 
von der Hochschule Flensburg und deren 
Alumi Verein, der MOIN Filmförderung 
Hamburg-Schleswig-Holstein und weiteren 
Sponsoren: DiWiSH, JEP Rechtsanwälte, 
Steuerberater Asmus-Reimer, Black Box 
Classics, Nord-Ostsee Sparkasse, WiREG,  
Von Dorsch, Stadtwerke Flensburg, 
Forward Filmproduktion, ComLine und Be-
wegtbild. Der Wunsch nach einer Wieder-
auflage wurde bereits laut, wobei der Ge-
danke im Raum steht, das Barcamp in den 
nächsten Jahren auch in anderen Städten 
Schleswig-Holsteins stattfinden zu lassen. 
 
Weitere Informationen unter:
www.filmkorte.de/was-wir-machen/
barcamp-film





KURZFILM
TAGE

Die Flensburger Kurzfilmtage fan-
den erstmals im Jahr 2001 statt. 
Erklärtes Ziel war es damals, die 
Bandbreite der Erscheinungs-

formen der Filmkunst sichtbar zu machen 
und ihre Anhängerschaft zu vergrößern. 
Das scheint gelungen, denn das Festival ist 
stetig gewachsen - im Hinblick auf Besu-
cher*innenzahlen, Festivaldauer, Anzahl 
der Filme und Programme – bei ungebro-
chenem qualitativem Anspruch. Im Mittel-
punkt der Flensburger Kurzfilmtage steht 
der Wettbewerb. Er wird ausgeschrieben 
für aktuelle Kurzfilme mit einer maximalen 
Länge von 30 Minuten sowohl aus dem 
deutschsprachigen Raum als auch aus 
Dänemark. Aus den Einsendungen wer-
den Filme ausgewählt und in thematisch 
sortierte Wettbewerbsprogramme zusam-
mengefasst. Eine jährlich wechselnde Jury 
entscheidet vor Ort über die Vergabe der 
Preise in den Kategorien Fiktion / Non-Fik-
tion, Animationsfilm und Wagnis, welche 
jeweils mit 1.000 Euro dotiert sind. Das 
Publikum selbst bestimmt seine Lieblings-
filme im deutschen und dänischen Wett-
bewerb, für die jeweils ein Publikumspreis 
vergeben wird. Ergänzt wird das Programm 
durch kuratierte Sonderprogramme und 

Kurzfilmtage
Flensburger



Rahmenveranstaltungen für Filmschaffen-
de und Besucher*innen. Ob im Festival-
büro in der Roten Straße, in der Lounge im 
Deutschen Haus, beim Filmfrühstück, bei 
der Party im benachbarten Kaffeehaus oder 
auf Exkursionen - dem Kontakt und Aus-
tausch wird auf den Flensburger Kurzfilm-
tagen viel Raum gelassen. Die Flensburger 
Kurzfilmtage fanden vom 22. bis zum 26. 
November 2023 statt: 79 Kurzfilme an 
vier Tagen, ca. 1.750 Besucher*innen, um 
die 50 Filmschaffende vor Ort, zehn Preise 
und zwei lobende Erwähnungen! Sowohl 
die Eröffnung am Mittwochabend als auch 
die Preisverleihung am Samstagabend mit 
anschließender Party waren ausgebucht. 
Die Filme wurden im 51 Stufen Kino im 
Deutschen Haus und zu großen Teilen 





auch in der Theaterwerkstatt Pilkentafel 
gezeigt. Neben den bewährten  
Programmen präsentierte die Hochschule 
Flensburg während des Festivals erstmalig 
eine internationale Werkschau mit Filmen 
der Partnerhochschulen aus Durban / 
Südafrika und Santa Rosa de Jáuregui 
/ Mexiko, die Teil einer Autumn School 
mit Studierenden der Hochschulen war. 
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums von 
Plattspots wurden im Rahmen der Kurz-
filmtage die drei Preisträger des aktuellen 
plattdeutschen Wettbewerbs zusammen 
mit ausgewählten Filmen der vergangenen 
zehn Jahre in einem Programm präsentiert 
und gefeiert. Zwei Rolle Vorwärts- 
Programme (ab FSK 0 und ab FSK 12)  
sowie die bewährte und restlos ausver-
kaufte Zugabe! rundeten das Programm 
ab. Im Rahmen der Publikumsabstimmung 
wurde eine Umfrage unter den Zuschau-
er*innen durchgeführt, hier ein paar 
Stimmen:

Rückmeldungen im O-Ton
Ein ganz wunderbar berührendes Ereignis! Tolle Leute, 
Ideen, Umgebung und Atmosphäre!!

Toll, dass ihr talentierte Künstler supported und zu 
mehr Aufmerksamkeit ihrer Werke verhelft! 

Tolles Format, nette Location, kleine Filmperlen. Un-
bedingt wieder!!



Kein Festival ohne gute Partner: 
Hochschule Flensburg, Europa-Uni-
versität Flensburg, MOIN Film-
förderung, Kulturbüro Flensburg, 
Vereen Plattdüütsch Zentrum, 
Kaffeehaus, Fachschule Holzbild-
hauerei, Theaterwerkstatt Pilken-
tafel, Modul1, Kino 51 Stufen und 
Deutsches Haus. Die Preise wurden 
gesponsert von ComLine GmbH, 
Rechtsanwalt und Notar Luther, 
Wirklich Zeitung, Forward Filmpro-
duktion, Sydslesvigsk Forening, Die 
Brücke e.V., Vereen Plattdüütsch 
Zentrum und VR Bank Nord. 
 
Weitere Informationen unter:
www.filmkorte.de/was-wir-ma-
chen/festivals/flensburger-kurz-
filmtage und https://www.flens-
burger-kurzfilmtage.de
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13. - 17. NOV. 2024 

Deutsches Haus Flensburg 
51 Stufen Kino 

Theaterwerkstatt Pilkentafel 

 
INFO

Kurzfilmtage
Flensburger





filmkorte e. V. 
Unser Team
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VORSTANDVORSITZ
filmkorte e. V.

 

GESCHÄFTSFÜHRUNG
filmkorte e. V.

 

MITGLIEDER
filmkorte e. V. 

 

filmkorte e. V.
c/o Hochschule Flensburg
Kanzleistraße 91 - 93
24943 Flensburg

Amtsgericht Flensburg 
2VR 1775

Thomas Dethleffsen 
0162 1096731 
thomas@filmkorte.de

Maja Petersen 
0170 4143687 
maja@filmkorte.de

Sandra Beck 
0163 7343457 
sandra@filmkorte.de

filmkorte e. V. 
Kontakt
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